
Editorial
von Dr. Stefan Kiesewetter, Seelsorger
Jedes Jahr die gleiche Diskussion: «Schon wie-
der Zeitumstellung!». Es tauchen verschiedene 
Argumente für und gegen die Verschiebung des 
Stundenzeigers auf und doch beweist sie, wie 
relativ die Zeit ist. Schnell gewinnt oder verliert 
man eine Stunde. Die Zeit bleibt also nicht ste-
hen und alles scheint in Bewegung zu sein.
Salvador Dalí, der bekannte spanische Maler 
und Bildhauer, malte im Jahr 1931 das berühm-
te Bild mit den zerfliessenden Uhren, das den 
Titel «Die Beständigkeit der Erinnerung» trägt. 
Das Kunstwerk vermittelt den Eindruck, dass 
die Zeit nicht festzuhalten ist; dass es immer 
weiter geht – es eben weiter gehen muss!
Doch wohin läuft die Zeit? Läuft sie nur ge-
gen uns, oder gibt es ein Ziel der Zeit? Als 
Menschen sind wir die einzigen Lebewesen, die 
wissen, dass die Zeit gegen uns läuft. 
Biblisch gesehen ist die Zeit ein Teil der Schöp-
fung Gottes. Sie wurde gleich zu Beginn ge-
schaffen, indem Gott die Gestirne, Sonne und 
Mond schuf. Wir merken die Zeit im Ablauf 
und Wechsel von Tag und Nacht – ganz beson-
ders, wo die Tage jetzt kürzer und die Nächte 
länger werden.
 

Für uns Christen aber vergeht die Zeit nicht 
einfach so. Es kommt vielmehr darauf an, was 
wir aus der Zeit machen, die uns geschenkt ist. 
Zeitumstellung geschieht deshalb nicht, wenn 
man bloss den Uhrzeiger verschiebt, sondern 
ereignet sich vielmehr dort, wo ein Ereignis 
eintritt, das alles verändert: Wo im wahrsten 
Sinne des Wortes eine neue Zeit anbricht, die 
alles Vorhandene umstellt; wo Neues beginnt.
So ein Erlebnis ist zum Beispiel die Geburt 
Jesu oder der Ostermorgen. Aber im privaten 
Bereich kann dies auch geschehen, wo man den 
Glauben findet und nach diesem sein Leben 
ausrichtet; dieser Moment, wo man spürt, dass 
Gott im Leben auch wunderbar handelt – im 
Heute und Jetzt!
Wer sein Leben nur nach der Uhr ausrichtet, 
der verpasst etwas. Die so verbrachte Zeit ver-
rinnt und schmilzt dahin. Wer aber der Zeit 
einen Sinn gibt – sie also sinnvoll nutzt – für 
den spielt es keine Rolle, ob er den Uhrzeiger 
eine Stunde nach vorne oder nach hinten dre-
hen muss.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gute 
(Winter)Zeit und dass Sie diese sinnvoll nut-
zen können.
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Überpfarreiliche Mitteilungen

Ökum. Taizé-Gebet
So 22.10. um 19.30 Uhr in Heerbrugg

Abwesenheit
Reinhard Paulzen ist vom 7.-13.10. ferienhal-
ber abwesend. Im Notfall ist Pfarrer Josef Benz 
telefonisch erreichbar unter 071 744 12 45.

Ökum. Erwachsenenbildung Au-Be-He:
«Vom Sinn der Gefühle»
Am Di 24.10. um 19.30 Uhr findet ein The-
menabend im kath. Pfarreiheim in Heer-
brugg statt. Prof. Daniel Hell spricht über: 
«Die Sprache der Seele verstehen. Die Weis-
heit der Wüstenväter».

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Sicherlich haben Sie in der Juni-Ausgabe des 
Pfarreiforums den Beitrag über das Caritas-
Projekt «mit mir» gelesen. 
Es wäre schön, wenn es auch bei uns «mit 
mir» Patenschaften geben würde. 

Seit 20 Jahren engagieren sich Freiwillige in 
der ganzen Schweiz als Patinnen und Paten 
für Kinder, welche in benachteiligten Fami-
lien aufwachsen. Ein- bis zweimal pro Monat 
schenken sie ihren «Göttikindern» Zeit und 
ermöglichen so verschiedene, alltägliche Ak-
tivitäten und neue, positive Erlebnisse. 
Seit Juni ist Barbara Gmünder für das Pa-
tenschaftsprojekt zuständig. Es wird von Fall 
zu Fall sorgfältig abgeklärt und begleitet. Bei 
Bedarf steht ein regelmässiger Austausch so-
wie Weiterbildungsveranstaltungen zur Ver-
fügung. Wenn Sie sich vorstellen können, ein 
Kind zwischen 3 und 12 Jahren ca. sechs bis 
acht Stunden pro Monat zu begleiten und 
idealerweise während drei Jahren eine ver-
trauensvolle Beziehung pflegen möchten, 
melden Sie sich bitte bei Barbara Gmünder, 
b.gmuender@caritas-stgallen.ch, 076 348 33 
80. Weitere Informationen zum Projekt fin-
den Sie auch unter: caritas-regio.ch/angebo-
te/familie/familienunterstuetzung.
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Heerbrugg
Vorstellung Erstkommunikanten
Im Gottesdienst am Samstag, 28. Oktober 
werden die neuen Erstkommunikantinnen 
und Erstkommunikanten vorgestellt.

Geburtstagsmesse
Am Dienstag, 31. Oktober ist um 19.00 Uhr 
Eucharistiefeier. Zu diesem Gottesdienst sind 

alle ganz herzlich eingeladen, besonders jene, 
die im Monat Oktober Geburtstag haben.

Wir wünschen Ihnen gesegnete und angenehme 
Herbsttage!
	 Ihre Seelsorger
	 Josef Benz, Pfarradministrator
	 Stefan Kiesewetter, Seelsorger 

Rosenkranzmonat Oktober – Gehend Beten
Gehend Beten – das möchten wir im Rosen-
kranzmonat Oktober. Jeden Dienstag im Ok-
tober besteht die Gelegenheit in einer Gruppe, 
dieses meditative Gebet gehend zu betrach-
ten und zu beten. Besammlung ist jeweils um 
06.15 Uhr bei der Heiligkreuz Kapelle.
Gelegenheit zum Rosenkranz-Gebet besteht 
das ganze Jahr durch am Donnerstagabend 
um 19 Uhr in der Kirche und am Freitag um 
18.15 Uhr in der Sebastianskapelle vor der 
Abendmesse.

Spiel- und Stricknachmittag
Di. 10. Oktober um 13.30 Uhr im Pfarrsaal.

Abwesenheit
Reinhard Paulzen ist vom 7. – 13.10. ferien-
halber abwesend.

Ehejubiläum
Am Samstag, 18. November 2023, 18.15 Uhr, 
sind alle Ehepaare, die in Heerbrugg wohnen 
und die 2023 ein Ehejubiläum feiern oder 
gefeiert haben – das sind Paare, die 10 oder 
15, 20, 25, 30, 35 oder mehr Jahre miteinan-
der verheiratet sind – in die katholische Kir-
che in Heerbrugg eingeladen zur festlichen 
Eucharistiefeier. Nach der kirchlichen Feier 
offeriert die Pfarrei ein kleines Nachtessen 
im Restaurant Madlen im gemütlichen Rah-
men. Bitte melden Sie sich möglichst bald an 
bei: Pfarreisekretariat, Kirchstrasse 4, 9435 
Heerbrugg, Tel. 071 722 22 86 oder E-Mail: 
sekretariat@kath-heerbrugg.ch. Wenn Sie 
noch ein Ehepaar kennen, das auch ein Jubi-
läum feiert und nicht eingeladen worden ist, 
dann melden Sie uns dies bitte.

Ökum. Erwachsenenbildung Au-Be-He: 
«Vom Sinn der Gefühle»
Am Di 24.10. um 19.30 Uhr findet ein The-
menabend im kath. Pfarreiheim in Heer-
brugg statt. Prof. Daniel Hell spricht über: 
«Die Sprache der Seele verstehen. Die Weis-
heit der Wüstenväter».

Schneebörse
Diese findet am Sa 28.10. von 11.30 bis 14.30 
Uhr im kath. Pfarreiheim statt. Bitte Num-
mer im Voraus beziehen unter: www.famili-
en-treff-heerbrugg.ch.

Sammeltermin Osthilfe Rumänien
Am Mo 23.10. von 9-11.30 Uhr/14-18 Uhr 
und am Di 24.10. von 9-11.30 Uhr findet ei-
ne Sammelaktion für die Osthilfe Rumänien 
statt. Die Sammelstelle ist an der Birkenstras-
se 3 in Widnau. Info/Kontaktperson: Sylvia 
Steiger, Ländernachstr. 3, 9435 Heerbrugg, 
Tel. 071 722 38 44, www.osthilfe.ch.

Ökum. Taizé-Gebet 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
sich von der Stimmung der Lieder von Taizé 
in die Stille Gottes hineinführen zu lassen. 
Die nächsten Daten sind: Sonntag, 22. Okto-
ber und 19. November um 19.30 Uhr.

Homepage: www.kath-heerbrugg.ch
Besuchen Sie uns auf der Homepage für alles 
Wissenswerte und Aktuelle über die Pfarrei.

Eine frohe und gesegnete Zeit wünschen Ihnen
	 Josef Benz, Pfarrer
	 Reinhard Paulzen, Pfarreibeauftragter

Alpweekend

Männerwallfahrt

Ministrantenausflug

Am Samstag, 26.08 und Sonntag, 27.08 wan-
derten Jugendliche aus der Seelsorgeeinheit 
im Rahmen der Jugendprojekte von Kobelwald 
zum Diepoldsauer Schwamm. Abseits der «Zi-
vilisation» wurde bei regnerischem Wetter ge-
spielt, gelacht und das einfache Leben genos-
sen.                                Text/Foto: Petra Fluri

Am Mittwoch, 23. August war eine beschau-
liche Männergruppe aus Berneck zu Besuch 
in der Antoniuskapelle in Lustenau. Nach der 
geistigen Stärkung ging es in den «Rosengar-
ten» in Widnau.                 Text/Foto: Dominic Breu

Bei schönem Wetter durften wir in St. Gallen 
dem Fuchs mit spannenden Rätseln auf der 
Spur sein. Nach einem feinen Mittagessen be-
suchten wir die Stiftsbibliothek. Auch ein erfri-
schendes Eis durfte nicht fehlen. 

Text/Foto: Petra Fluri

Erntedank
Am Sonntag, 29. Oktober, halten wir in unse-
rer Gemeinde Erntedank mit ökumenischem 
Gottesdienst um 10 Uhr in unserer Pfarrkir-
che. Die Feier wird musikalisch umrahmt 
vom Trio Live. Anschliessend sind alle Gottes-
dienstbesucher zum Apéro eingeladen.

Stipendienfond 
Die Kath. Kirchgemeinde Berneck gewährt 
Stipendien für Aus- und Weiterbildung oder 
Umschulung an Personen mit kath. Konfes-
sion, die im Gebiet der kath. Kirchgemeinde 
Berneck wohnhaft sind. Die Stipendiengesu-
che müssen bis 15. November eingereicht wer-
den. Bezug der Anmeldeformulare bei Doris 
Sieber, Obstgartenweg 1.

Kinderhütedienst am Sonntag, 24. Dezember
Dieses Jahr bietet die katholische Kirche am 
24. Dezember einen Hütedienst an. Eingela-
den sind Kinder vom Kindergarten bis zur 6. 
Klasse. Der Hütedienst ist von 12:30-16:30 
Uhr. Nähere Infos folgen Anfangs Dezember. 

Eine frohe, sonnige Herbstzeit – erfüllt mit Got-
tes Segen – wünschen Ihnen
	 Josef Benz, Pfarrer
	 Petra Fluri und Dominic Breu, 
	 Jugendseelsorger


